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! r Vierteljährlich 1 >ck! 8 H.
I « Reichsgebiet 1 3S H ohne Bestellgeld .

! ' Die viergrspaltene Zeile
fl oder deren Raum S H, Rrklamezeile 2V

(Tageblatt )
« U anrttichtm ArrLürrdizungsöratt für de»

Arnis bezirk Snrkach.

Redaktion, Druck und Berlag von Sdslf V«? » ,
Mittelstraßr 6, Durlach. — Fernsprecher Nr . 204.
Sttzelgett -Snttah «»« bis vormittag» 10 Uhr,

größere Anzeigen tag» zuvor erbeten.

1«S Mittwoch den 3 . Mai 1S11. 82. Jahrgang.
Hagesneirigkeiten .

Bade«.
A, Karlsruhe , 2 . Mai . Nach aus¬

wärtigen Blättermeldungen soll Gouverneur
a. D . Leutwein die ReichStagSkandi -
datur im Wahlkreis Pforzheim - Dur -
lachnunmehr endgültig abgelehnt haben .
Soweit uns bekannt ist , bestätigt sich diese
Meldung.

8 Karlsruhe , 2 . Mai . (Schwurgericht .)
Wie viel Unheil durch Messerstechereien schon
« gerichtet wurde , dafür bildete der letzte
Fall der diesmaligen Schwurgerichtstagung,
die Anklage gegen den 25 Jahre alten Maurer
Wilhelm Hartkorn aus Graben wegen Tot¬
schlags einen neuen bedauerlichen Beleg .
Dieser Angeklagte, der am Ostersonntag den
16 . April eine Radtour nach Linkenheim,
Liedolsheim und Rußheim gemacht hatte,
kehrte abends gegen 11 Uhr nach Graben
zurück. Bor der Wirtschaft zur „Rheinlust "
begegnete er mehreren Männern . Diese hatten,
da bereits Feierabend geboten war, gerade
die Wirtschaft verlassen. Einer derselben, der
32 Jahre alte Bahnarbeiter Kämmerer, sagte
zu ihm : „ Nun, was schaffst denn Du noch da !"
Darüber ärgerte sich Hartkorn und benahm
sich dem Kämmerer gegenüber derart frech
« d herausfordernd , daß dieser ihn am Hals
packte , zu Boden warf und ihm einige Schläge
mit der Hand versetzte . Darauf entfernte sich
Kämmerer , um in seine im 2 . Stock der Wirt
schaft „Rheinlust " gelegene Wohnung zu gehen.
Ueber die ihm zuteil gewordene Behandlung
geriet der Angeklagte in große Wut . Mit den
Worten : „Der Kerl muß hin sein "

, ging er
hinter Kämmerer her und versetzte diesem mit
seinem inzwischen geöffneten Taschenmesser
von hinten einen derart wuchtigen Stich in
die linke Schläfe , daß Kämmerer sofort zu
Boden fiel und nach wenigen Augenblicken
starb . Dem auf dem Boden liegenden Manne
versetzte der rohe Bursche noch einen Fußtrittans den Kopf und ries dabei auS : „ Bist Du

noch nicht bald hin ! " Der Erstochene hinter¬
läßt eine Frau und 2 kleine Kinder . Die
Geschworenen sprachen den Angeklagten unter
Versagung mildernder Umstände der ihm zur
Last gelegten Straftat schuldig, worauf der
Schwurgerichtshof Hartkorn abzüglich 14 Tage
Untersuchungshaft zu 7 Jahren Zuchthaus
verurteilte. — Mit diesem Falle hatte die
Schwurgerichtssession im 2 . Quartal ihr Ende
erreicht.

2 Karlsruhe , 2 . Mai . In dem nahen
Orte Knielingen wurde ein römischer
Friedhofmit Leichenbrand aufgedeckt .
ES wurde u . a . auch ein vollständig erhaltenes,
seltenes , römisches Glasgefäß gesunden . Der
römische Friedhof soll dem Ende des 2 . Jahr¬
hunderts n . Ehr . angehören.

Pforzheim , 2 . Mai. Die evang .
Kirchengemeindeversammlung wird sich in ihrer
nächsten Sitzung mit der Errichtung einer
weiteren siebenten Pfarrei zu beschäftigen
haben . Die letzte Volkszählung hat nämlich
ergeben, daß die evang Gemeinde Pforzheims
in den letzten 5 Jahren von 39700 auf
46 400 Seelen angewachsen ist .

Mannheim , 2 . Mai . Die an der
Lohnbewegung in den Hafengebieten Mann¬
heim und Ludwigshafen beteiligten 3000
Arbeiter nehmen morgen die Arbeit wieder auf.

G Weinheim , 2 . Mai . Unter dem
Verputz in der alten Kirche wurden an ver¬
schiedenen Stellen alte Wandgemälde
entdeckt . Durch diese Entdeckung dürfte der
Abbruch der Kirche verzögert werden .

/X Baden - Baden , 2 . Mai . DaS Luft¬
schiff „Deutschland " wird nächste Woche
hier erwartet . Als Tag seiner Ankunft in
Baden OoS wird der 10 . Mai genannt.

^ Freiburg , 2 . Mai . Die Tagung
des Verbandes der Bürgermeister
der badischen Land - und kleiner Stadt¬
gemeinden war aus dem ganzen Land sehr
stark besucht . AIS Ort der nächsten Tagung
wurde Heidelberg bestimmt . Die Gesamtein¬
nahmen des Verbandes belaufen fick auf

8486 die Ausgaben betragen 8197
DaS Vermögen beträgt 1207 Einen Haupt¬
punkt der Beratung bildete die FahrniS-
versicherungSgesellschaft , welche vom Verband
gegründet werden soll . Die Regierung will
nur eine Versicherungsgesellschaft mit Rück¬
versicherung zulassen . Davon möchte der Ver¬
band aber dispensiert werden . Einem Antrag ,
der Verband wolle bei der Regierung dahin
vorstellig werden , daß den rebbautreibendeu
Bewohnern das Holen von Streu in den StaatS-
waldungen entweder kostenfrei oder zu er¬
mäßigtem Preise erlaubt werde , wurde zu¬
gestimmt .

Deutsches Reich.
* Berlin , 3 . Mai . In der Kaserne des

Königin - Elisabeth -Regiments, auf deren Zinne
die Flagge auf Halbmast wehte , fand gestern
nachmittag unter außerordentlich großer Be¬
teiligung eine Trauerfeier für den am 28 . März
in Konstantinopel erschossenen deutschen Militär¬
instrukteur Oberstleutnant v . Schlichting
statt. Erschienen waren u . a . Generalfeld¬
marschall Freiherr von der Goltz , der kom¬
mandierende General des Gardekorps , eine
Anzahl hoher Militärs , der türkischeBotschafter ,
türkische Militärs , die Spitzen der ottomanischen
Kolonie, sowie deutsche Offiziere aller Waffen¬
gattungen . Die Beisetzung fand auf dem nahen
Friedhofe statt.

* Berlin , 2 . Mai . Die „ Tägl. Rund¬
schau " meldet auS Rom : Die offizielle Zeit¬
schrift /Ipostolieas »eäis " publiziert heute
ein Gratulationsschreiben des Papstes
an das württembergische Königspaar .
Der Papst dankte zuerst für die Glückwünsche,
die der König ihm geschickt habe und beglück¬
wünschte ihn seinerseits zuM 25 . Ehejubiläum,
um so lieber , als ihm bekannt sei und er
aus Erfahrung wisse, ein wie großes Wohl¬
wollen der König für den Klerus und die
Katholiken Württembergs nicht aufhöre, zu
zeigen.

* Berlin , 2 . Mai . Infolge der Mai -
feier wurden in Groß - Berlin in 320 Be-
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E, . Der letzte Odenftein.
von Henrik Westerström .

(Fortsetzung.)
„ Halten Sie ein, " rief Blanko , „ ich kann

Sie so nicht reden hören , Mr . Drummond !
— Was kümmert mich das OdensteinscheErbe ,das ich zurückweisen werde — nicht Ihre
Armut ist es , welche uns trennt," setzte sie
fast außer sich hinzu , „ auch ich bin arm und
will es bleiben , verschmähe das Erbe, worauf
der Fluch des hingemordeten Sohnes ruht.
„ Aber, " hier stockte sie und ein tiefer Seufzer
entrang sich ihrer Brust , „ ich bin die Letzte
meines Geschlechts , und muß dem Namen
meines Vaters alles opfern , was das Leben
an Glück mir zu bieten hat .

"
Sie bedeckte ihre Augen mit der Rechten,um ihre Tränen zu verbergen . Ein Strahl

unendlichen Glücks überflog sein Antlitz, doch
vezwang er das berauschende Gefühl , und er-
widerte leise : „Ich ehre Ihre Pietät , mein
gnädiges Fräulein , obwohl ich ein solches
^ pser nicht zu würdigen weiß . Verzeihen Siemir und gedenken Sie zuweilen eines Mannes,»er trotz alledem Ihrer Liebe, ja , Ihres Be¬

sitzes nicht unwürdig gewesen wäre . Gott
segne Sie !"

Er wandte sich der Tür zu mit stockendem
Atem und mit Angst im Herzen . Wenn ihr
Familienstolz , ihre Pietät über die Liebe siegte !

Da drang ein Ausruf tiefsten Schmerzes
an sein Ohr. Rasch wandte er sich , um im
nächsten Augenblick die Geliebte , welche ihm
in der Verzweiflung des Scheidens beide
Hände entgegenstreckte, mit seinen Armen zu
empfangen und an seine Brust zu pressen.
Die trennende Schranke war gefallen vor der
Allgewalt der echten Liebe, und in seliger
Selbstvergessenheit fühlten sie . sich eins in Zeit
und Ewigkeit. Blanko dachte an nichts weiter
als an ihre Liebe, an ihr Glück , und er zog
sie neben sich , um sich von ihr ins Ohr flüstern
zu lassen , daß sie ihm folgen wolle , wohin
sein Stern ihn leite , durch Nacht uud Grauen,
durch Leid und Rot .

„Oder soll ich das Odensteinsche Erbe Dir
geben, Geliebter ? " fragte sie zärtlich .

Er sah sie nachdenklich an , drückte ihr
schönes Antlitz an seine Brust , und erwiderte
leise : „ Dafür wird sich wohl ein anderer
Erbe finden , mein süßes Lieb ! Ich will nur
Dich , kein Geld und Gut . Laß Dir eine Ge¬
schichte erzählen , die eines Mannes , den Du

im Grunde doch in mir liebst , die Geschichte
Deines Freundes MagnuS Odenstein .

"
Sie erhob erschreckt ihre Augen zu ihm

und stammelte verwirrt : „Nein , nein , ich
liebe nur Dich , nicht den Toten .

"
„DaS hoffe und glaube ich auch, herzlieber

Schatz ! Nun aber bitte ich Dich , die Ge¬
schichte anzuhören , und mich nicht zu unter¬
brechen.

"
Magnus erzählte mit halblauter Stimme

seine eigene Geschichte , welche Blanka mit
wachsender Erregung , mit stockendem Atem
und wild klopfendem Herzen anhörte , ohne
ihn durch einen Laut zu unterbrechen .

Als er am Schluffe derselben angelangt
war , das letzte Wort : „Jener Mann in der
Ahnengruft zu Falkenhagen ist nicht MagnuS
Odenstein, sondern der Selbstmörder Richard
Drummond! " mit feierlicher Stimme und
leuchtenden Augen gesprochen hatte, da erhob
sich Blanka , trat einen Schritt von ihm zurück
und sah ihn traurig an . Ihr Gesicht war
leichenblaß, ihre feinen Lippen bebten wie im
Fieberfrost und nur mühsam rang sich die
Frage loS : „ So war die Szene vorhin,
welche mir das Herz fast brach , nur eine
Komödie ? In Ihrem maßlosen Männerhoch¬
mut führten Sie eine Szene L lg Gresildis



trieben 6728 Holzarbeiter ausgesperrt , davon
wurden über 6000 auf 39 Tage , die übrigen
länger oder entlassen .* Flensburg , 2 . Mai . Den „ Flensb
Nachr .

" zufolge wurden auf der Flensburger
Schiffswerft 1500 Arbeiter bis zum 15 . Mai
ausgesperrt , weil sie am 1 . Mai gefeiert hatten .* Hamburg , 3 . Mai . Die Direktion der
Bulkanwerft ließ eine Bekanntmachung an -
fchlagen . wonach alle Arbeiter , die am 1 . Mai
nicht im Betriebe erschienen , entlassen seien
und am 3 . Mai ihren Lohn abholen können
Es handelt sich angeblich um die Aussperrung
von 2000 Mann .

* Mülhausen , 2 . Mai . Oberleutnant
Roser aus Saarbrücken , der erst vor wenigen
Tagen fein Führerexamen als Flieger ablegtö ,
ist heute morgen bei prächtigem Wetter asf
seinem Zweidecker ausgestiegen , in der Absicht,eine Stunde lang zu fliegen . Nachdem er
bereits eine halbe Stunde geflogen war und
zweimal das Dorf Habsheim überflogen hatte ,wollte er gerade über dem Habsheimer Bahn¬
hof eine Kurve nehmen , die er anscheinend
zu scharf genommen hatte , denn er stürzte
plötzlich aus einer Höhe von ca . 60 Meter
herunter . Der Offizier wurde bewußtlos auf¬
gehoben ; sein Zustand scheint hoffnungslos zu
fein . Der Apparat ist vollständig zerstört .

Mülhausen , 2 . Mai . Nach soeben ein¬
getroffenen Erkundigungen ist im Befinden
des heute morgen verunglückten Fliegers Ober¬
leutnants Roser eine merkliche Besserung
eingetreten ; der Verunglückte hat die Be¬
sinnung wieder erlangt . Man hofft , ihn zu
retten .

Schweiz.
Bern , 2 . Mai . Carnegie hat dem

schweizerischen Bundesrat 650000 Franken
für die Errichtung einer Stiftung für
Lebensretter und ihrer Hinterbliebenen zur
Verfügung gestellt .

Krankreich.
* Paris , 2 . Mai . Der Jntransigeant

bringt eine ihm aus angeblich absolut zuver¬
lässiger Quelle übermittelte Meldung , wonach
König Alfons von Spanien in Madrid
sehr schwer erkrankt sei . Täglich fänden
ärztliche Beratungen unter Zuziehung des
französischen Arztes Moure aus Bordeaux statt ,der den König schon wiederholt behandelt hat .
Es sei bei dem König schwere Tuber¬
kulose festgestellt worden , die dringende
Maßnahmen erfordere . Die Aerzte sollen dem
König empfohlen haben , sich nach der Schweiz
in die Kur zu begeben .

* Paris , 3 Mai . Einem gefährlichen
Unfall ist gestern in Poujy der deutsche
Flieger Lindpaintnet wie durch ein
Wunder entgangen . Auf einem für den Wett¬
flug PariS -Rom -Turin bestimmten sehr schnellen
Sommereindecker war er bereits um 6 Ubr

auf , und vergaßen , wie Percival dafür be¬
straft wurde ?"

Magnus war aufgesprungen und sah sie
erschreckt an .

„ Blanko ! " rief er flehend , „ so kannst Du
einen Mann nicht bestrafen , der durch die
grausamste Vergangenheit alles Vertrauen zur
Menschheit verloren hatte . Nicht der über¬
mütige Percival bin ich, sondern ein Doppel¬
wesen , das es nicht ertragen konnte , als
armer namenloser Kunstreiter verworfen , als
Graf MagnuS Odenstein aber erwählt zu
werden Mein Herz dürstet nicht nach dem
Erbe meiner Väter , sondern nur nach echter,
selbstloser Liebe , und ich schwöre Dir , daß ich ,
von Dir verworfen , mein Erbe nicht ange¬
treten , sondern den Wanderstab wieder unter
dem amerikanischen Namen hinausgesetzt hätte .
War diese Feuerprobe Deiner Liebe nicht des
Preises , den ich Dir biete , wert ? Hat mein
Vater nicht gleichsam durch sein Testament
unfern Bund geheiligt ? Oder muß ich alles
hinwerfen , Namen , Stand uud Besitz, um Dich
festzuhalten , Dich mein zu nennen fürs Leben ?
Sprich , Teuerste , ich opfere eS mit Freuden ,
wenn Du eS forderst , und werde wieder
Zirkusreiter .

"

Blanka konnte bei diesen Worten , welche

in Juvisy aufgestiegen und erreichte um 129 Uhr
das Lagerfeld von Chalons . Als er auf dem
Flugplätze angelangt war , unternahm der
Flieger einen verwegenen Gleitflug aus
1500 Meter Höhe , der größtenteils zu gelingen
schien. Etwa 30 Meter vom Boden entfernt
überschlug sich der Eindecker plötzlich mehrmals
und krachte dann auf dem Boden nieder . Zum
Erstaunen der Zuschauer kletterte der Flieger
völlig unversehrt aus den Trümmern heraus .* Marseille , 3 Mai . Von hier sind
einige 30 Offiziere und 1300 Mann der ver¬
schiedenen Waffengattungen mit bedeutendem
Kriegsmaterial nach Casablanca abgegangen .

Italien .
Messina , 2 . Mai . Die Kaiferjacht

„ Hohenzollern " mit dem deutschen Kaiser¬
paar an Bord hat heute früh 6 30 Uhr die
Meerenge von Messina passiert und die Fahrt
nach dem Tyrrhenischen Meer fortgesetzt.

* Genua , 2 . Mai . Die deutschen
Majestäten werden morgen nachmittag
3 Uhr an Bord der „ Hohenzollern " hier ein-
treffen und um 5 25 Uhr im Sonderzug nach
Chiasso weiterfahren .

Verein » -Rachrichte» .
Durlach , 3 . Mai . fAbendunter -

haltung des Mannergesangvereins . )
In der Erwartung , im Kreise froher und
lustiger SangeSbrüder einige frohe Stunden
zu verleben , begab ich mich Sonntag abend
zu der vom Männergesangverein veranstalteten
Abendunterhaltung . Wie ja allgemein bekannt,
steht der Männergefangverein sowohl im Ge¬
sang wie Theater mit an der Spitze der
hiesigen Vereine . Daß meine Hoffnung in
dieser Beziehung nur bestärkt wurde , das zeigte
mir der sehr gute Besuch des schönen ge¬
räumigen Blumensaales zur Genüge . Die Zu¬
sammenstellung des Programms war sehr
reichhaltig . Nach einem einleitenden Musikstück
des Instrumental - MuflkoereinS begrüßte der
rührige Vorstand Herr Brenner die Anwesen¬
den mit einer kurzen Ansprache , worauf als
Nr . 1 der stimmungsvolle Männerchor „Maien¬
nacht " von A . Kern zu Gehör gebracht wurde .
Als Nr . 2 des Programms kam sodann das
Theaterstück „ Die Heidelerche " zur Aufführung .
Die Titelrolle hatte Frau Hummel über¬
nommen und erntete dieselbe durch ihr un¬
gezwungenes Auftreten und ihren klaren , deut¬
lichen Gesang ungeteilten Beifall , wie auch die
übrigen Mitwirkenden ihr Bestes zum Gelingen
des Stückes hergaben . Als nächster GesangS -
vortrag kam „ Der Fremdenlegionär " von I .
Wengert zu Gehör ; dieser teilweise ziemlich
schwere Chor , sowie die übrigen Chöre , darunter
„ Weidmannsheil " von L . Baumann , wurden
unter der tatkräftigen und umsichtigen Leitung
des Dirigenten Herrn Lehmann aus Karlsruhe
sehr feinsinnig und exakt voraetraqen . ES wäre

Magnus mit feierlichem Ernste ausgesprochen ,
ein Lächeln nicht unterdrücken . Er sah es und
zog die Widerstandslose an sein Herz , seine
böse Griseldis , wie er sie zärtlich flüsternd
nannte . Und sie fühlte , erbebend unter seinen
Küssen, daß sie erst jetzt ohne Reue und Qual
sich ihrem Glücke ganz hingeben dürfe .

Dr . Vogel hatte sich längst mit dem ver¬
gessenen Sonnenschirme nach dem Gartenhause
begeben und zwei Stunden mochten sicher ,
wie Graf Braunitz , nach seiner Uhr blickend ,
ungeduldig erklärte , schon vergangen sein,
bevor das junge Paar , Arm m Arm den
Pavillon verließ .

„ O , böse Tante ! " rief Blanka , das alte
Fräulein mit beiden Armen umschlingend .
„ Du hast alles gewußt , und mir kein Wort
davon gesagt . Auch Sie , Graf Braunitz und
Dr . Vogel haben Komödie mit mir gespielt ,
und der schlimmste war MagnuS , der mich sehr,
sehr schlecht behandelt hat "

„ Ein grausamer Percival , der um ein Haar
seine Griseldis und damit sein Glück auf ewig
verscherzt hätte, " sprach MagnuS erregt .

„ Sagte ich 'S Ihnen nicht im voraus , daß
die Probe zu gefährlich sei ? " bemerkte Tante
Luise , „ man darf nicht zu viel von uns schwachen
Menschenkindern verlangen . Das Band , welches

zuviel , wollte man olles sonst noch Gebotene
hier detaillieren , nur noch eines will ich e«
wähnen , und das ist Nr . 8 des Programms
„ Zeppelin kommt "

, ein kleiner Schwank , mit
Herrn H . Kiefer als Hauptperson , welcher
durch sein urgelungenes Durlacher Hochdeutschdie Lachmuskeln der Zuhörer lange in Be¬
wegung hielt . Alles in allem kann der Abend
beim obigen Verein als ein durchaus ge¬
lungener bezeichnet werden Zum Schluß war
noch ein kleines Tänzchen arrangiert , von dem
auch ausgiebigster Gebrauch gemacht wurde
In vorgerückter Stunde erst begab ich miA
auf den Heimweg mit der Ueberzeugung , daßder Männergesangverein es immer noch ver¬
steht , durch Arrangierung derartig kleiner
Festlichkeiten seinen Mitgliedern einige genuß¬
reiche Stunden zu bereiten .

Sport .
Dur lach , 3 . Mai . Am letzten Sonntag

hatte der Fußballklub Germania 4Mavn -
schaften in das Spielfeld gestellt . Auf welch
hoher Stufe des sportlichen Könnens zur Zeit
der Verein steht , zeigen die Resultate , die
von den Mannschaften errungen wurden . Die
4 . und 3 Mannschaft spielten gegen die 4 .
bezw . 3 . Mannschaft des Vereins für Be¬
wegungsspiele Karlsruhe und gewannen 4 : 2
bezw . 4 : 0 Eine wahre Freude ist es , die
4 Mannschaft spielen zu sehen Nur durch
schöne Ballbehandlung und Kombination ge¬
lang eS den Kleinen , über die kräftige Mann¬
schaft des Gegners , der fast nur aus Er¬
wachsenen bestand , zu siegen . Germanias
2 . Mannschaft hatte in der Fußballgesellschaft
Seckenheim einen Gegner , der überall wegen
seiner Schnelligkeit gefürchtet wird Beide
Mannschaften gaben alles aus sich , zumal da
daS Spiel bei Halbzeit noch unentschieden stand.
Schließlich gelang es doch den Einheimijch .m ,
mit 1 : 0 für sich das Spiel zu entscheiden.
Die 1 . Mannschaft spielte in der Neckarstadt
Heilbronn und brachte den schönen Sieg von
5 : 1 Toren nach Hause . Die 1 . Mannschaft
spielt zur Zeit in neuer Aufstellung , die sich
bis jetzt sehr gut bewährt hat . Am kommenden
Sonntag wird die erste Mannschaft hier gegen
den Westgaumeister Bischweiler spielen . Ein
schönes Spiel steht sicher zu erwarten ; des¬
halb sei am Sonntag jedermanns Losungs¬
wort : „ Auf zum Sportplatz des F . - C Ger -
mania Durlach ! "

_
( Amtsgericht Durlach .j Tagesordnung zur

SchSffengertchtSfitzttNg am Donnerstag den
4 . Mai 1911 , vormittags S Uhr : 1 ) Sylvester Kegreis
von Wöschbach wegen Bedrohung . 2) Michael Bodcmer
und Albert Bodemcr von Auerbach wegen Haus¬
friedensbruchs . 3) Mathäus Obrecht von Pfinzweiler
wegen Vergehens gegen 8 148 R .St .G .B . 4) Heinrich
Kühnle von Hannover wegen fahrlässiger Körper¬
verletzung . 5j Wilhelm Halbrock von Königsbach wegen
Beleidigung des Philipp Völkle daselbst . 6) Jakob Zech
von Weingarten wegen Beleidigung des August Ehr -
mann in Weingarten .

uns mit einem edlen Geschlecht« verknüyst,
läßt sich nicht so leicht zerreißen — "

„Und eS zerriß leider dennoch . Tantchen !
"

unterbrach Blanka sie mit schelmischem Lächeln,
„ ich war entschlossen , den Kunstreiter zu
heiraten .

"

„ Gott im Himmel , wie schrecklich das
klingt, " rief die alte Dame entsetzt aus .
„ Wenn das Dein Großpapa hören könnte,
böses Kind !"

Blanka reichte dem Geliebten die Hand , er
zog sie lächelnd an sich

„Recht so, " sagte Graf Braunitz , „ wozu
die albernen Phrasen , der alte General hört
eS ja nicht , Tantchen , und die Sache ist außer¬
dem programmäßig . Habe Sie überhaupt
nicht begreifen können mit Ihrer schrullen¬
haften Romantik , Magnus ! Feuerprobe
echter Liebe ! Und der will 7 Jahre lang
unter dem nüchternsten und praktischsten Volke
der Erde gelebt haben , das ist unfaßbar ! "

„ Schelten Sie nicht so unbarmherzig , lieber
Graf ! " bat Blanka mit dem reizendsten Lächeln
von der Welt .

(Fortsetzung folgt . )



^ Vergebung »o» kiseibfl»»-
arbeltm.

Für die Verlegung des Personen¬
bahnhofes Karlsruhe haben wir
die Arbeiten zur Herstellung der
Eisenbetonarbeiten für die Unter¬
führung der Straße vor der Eil¬
guthalle mit beiläufig 195 gm
Eisenbeton einschließlich wasser¬
dichter Abdeckung mit Zechit und

. - Herstellung der Fahrbahn nach
* Maßgabe der Verordnung des Gr .

Finanzministeriums vom 3 . 1 . 1907

zu vergeben
Die Unterlagen können auf

unserem Bureau , Ettlingerstraße
39 Ul eingesehen werden , woselbst
auch Pläne und Bedingungen gegen
HO Pf . Kostenersatz ( für Porto
30 Pf . mehr ) , solange der Vorrat
reicht, abgegeben weiden .

Angebote mit der Aufschrift :
'

„Eisenbetonabdeckung " müssen spä¬
testens bis zum Eröffnungstermin
Samstag den 20 . Mai 1811, vor¬
mittags 11 Aßr, verschlossen und
portofrei eintreffen .

Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Karlsruhe den 1 . Mai 1911 .

Gr . Bahnbauinspektion II .
Durlach

Freitag de« 3 . d. Mts . ,
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Amhause zu Durlach im Aufträge
des Spediteurs Hauck hier gegen
Barzahlung öffentlich versteigern :

7 Fässer von 37 bis 622 Liter
Gehalt , 18 Kisten mit etwa
400 leeren Weinflaschen .

Durlach , 3 . Mai 1911
Laier ,

_ Ger ichtSvollzüber ._
Ernste Heirat !

Jung . Mann , 30 I . a , mit eig .
Geschäft u . Vermögen wünscht sich
mit Fräulein (auch vom Lande ) mit
8 — 10000 Barverm . in Bälde
zu verheiraten . Nur ernstgemeinte
Anträge wollen womögl . mit Bild
ihre Adresse senden an die Exp . d . Bl .
unt . Nc . 158 Anonym zwecklos

Versiekei '
ung .

Fleißige Herren jeden Berufes
finden lohnende Beschäftigung , ev .
auch Anstellung . Offerten unterV . 8 822 an 6c < « . ,

Eine Frau empfiehlt sich im
Wasche« und Feldarbeit

Kroneustr . 1V , 3 St

Slelßrges Mädchen
sucht Laufstelle . Näheres

Lammstr . 32 . 2 St
Ein Mädchen oder junge Frau

wird sür Sonntags znm Ser¬
vieren gesucht .

Jakob Link z . Lindenkeller .
Müdchen,ein williges , ehrliches , vom Lande ,findet in kleiner Familie ohneKinder sofort Stellung . Näheres

Adlerstrahe 11 im Laden
Gin Kehrlirrg

kann sofort eintreten bei
Ang . Knappschneider ,

Mech . Werkstätte , Wilhelmstr . 3 .
2 geräumige ineinander gehendeZimmer in der Hauptstraße oder

nahegelegener Seitenstraße sofortz« Bureanzwecke « zn miete«
gesucht Offerten unter Nr . 167an die Expedition d . Bl .

Warnung .
Nach Z 35 Z . 4 der Feldpolizeiordnung wird mit Geldstrafe bis

zu 20 bestraft , wer auf seinen Grundstücken die Distel nicht ver¬
tilgt , bevor sie zum Blühen kommt .

Auf diese Bestimmung machen wir besonders aufmerksam .
Durlach den 2 . Mai 1911 .

Das WürgerrneNerarnl .

Kie Wertilgung der Walkäfer betreffend .
Die Güterbesitzer der Gemarkung werden hiermit unter Straf¬

androhung aufgefordert , die an ihren Bäumen , Hecken und Gesträuchern
befindlichen Maikäfer mindestens alle 2 —3 Tage in den Morgen¬
stunden von 5—8 Uhr abzuschütteln , einzusammeln und im städtischen
Holzhof jeweils vormittags 10 Uhr oder abends 5 Uhr abzuliefern .

Für 3 Liter von hiesigen Einwohnern abgelieferte Maikäfer wird
eine Prämie von 10 aus Gemeindemitteln bezahlt .

Durlach den 3 . Mai 1911 .
Z) crs Mürgerrneisterarnt .

Hras -Werfleigerung .
Die Stadtgemeinde Durlach läßt das diesjährige Graserträgnis

folgender Plätze und Dämme öffentlich versteigern .
Samstag den 6 Mai , vormittags 8 Uhr : Bei der Unter

Mühle , ehemal . Seilerbahn (soweit sie nicht in die Bahn fallen ), Weg
zur Mastweide , Akazienwäldlein , Listen - und Altengrabendamm , Strecke
zwischen Tiefentalergraben und Ettlingerstraße , Hohenerlesweg . Drei¬
spitz beim Schlößle und bei der Quellfaffung , Salz - und Breilgaffe ,
Dreispitz bei der Obermühle , Pfinzdamm zwischen Ober - und Mittel¬
mühle , Hubweg .

Zusammenkunft am Waldhorn .
Am gleichen Tage , nachmittags 2 Uhr : Kutscherweg , an

der Weingarterstraße , Pfinzdamm aufwärts der Obermühle , am
Beunsee , Beun - und Giesvachdamm .

Zusammenkunft an der Obermühle .
Durlach den 3 . Mai 1911 .

Der Geureinderat .

Hrenzsteinlieferung .
Die Laserung von 400 Stück 60 cm langen und 15/15 cm

starken Grenzsteinen aus bestem Pfinztäler Sandstein und zwar :
350 Stück am Kopf auf 20 cm Tiefe sauber geflächt mit ab¬

gefasten Kanten und
50 Stück am Kopf auf 15 cm Tiefe mit dem Hammer genau

winkelrecht bearbeitet , beide Sorten mit kräftigem Fuße ,
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden .

D e Lieferung hat innerhalb einer Frist von 4 Wochen frei
städt . Bauhof zu erfolgen .

Schriftliche Angebote sind bis spätestens
Montag den 8 Mai d. I , vormittags 11 Uhr,

auf unserem Bureau abzugeben .
Durlach den 27 . April 1911 .

Stavtbauamt :
L. Hauck .

Dkl IklltlaljichlMhulillkt in Milbillg .
der im Jahre 1911 am 9 . und 10 . Mai stattsinden sollte , kann mit
Rücksicht auf die Möglichkeit der Weiterverbreitung der Maul - und
Klauenseuche nicht abgehalten werden .

Ob der Markt auf einen späteren Zeitpunkt verschoben oder ganz
aufgegeben werden muß , kann beim derzeitigen Stand der Seuche
noch nicht bestimmt werden .

Der von der Stadt Offenburg gleichzeitig veranstaltete Fohlen - ,Zugesel - , Schweine - und Ziegen - Markt wird vorerst auch nicht
abgehalten .

Das Zräfidium des Weröandcs
der Wittelöadischeu Win - vieH - Huchtgenoffenschäften .

ster M ? „ Seit Zähren litt ich an quälender

ein zartes , reines Gestcht , rosiges iugend -
frischeS « ussehen und schönen Teint 1
Alles dies erzeugt :
Steckenpferd-Lilienmilch - Seife

v. Bergmann L Co . Radebeul .
Preis » St . bO Pf ., ferner macht der

Lilieumilch - Cream Dada
rote und spröde Haut in einer Nacht weih
und sammetwcich . Tube v<1 Pf . bei A
Peter , Adlerdrogerie Lonr . PSHler ,
Karl » Srman « , Paul Böget .

Ein guterhaltener zweisitziger
Sportwagen ist billig zu ver¬
kaufen . Au erfragen

Pfinzttr . 2«. 1 . St l

Steinbrecher
sofort gesucht

Moltkestr . 28 , 3 . St . rechts .

igkcit , » i . Nerven u . m . Körper waren so
herunter , daß ich oft der Verzweiflung nahe
war . Ich konnte weder arbeiten , noch
essen, m . Zustand war erbarmungswürdig
Auf ärztl . Rat trank ich AklSuchhorAer
Mark - Sprudel Starkquelt , t Jod Eisen
Mangan Kochsalzqnellej . Schon nach wenig .
Flaschen kam d. heihenehnte Schlaf wieder .
Ich trinke Mark - Sprudel seit 4 Monaten ,
habe seit lang , wieder glänzenden Appetii n .
fühle mich so gesund , fri ' ch u . froh , wie nie
zuvor . M . I . '

Aerztl . warm empf . Fl . Sö Pf
bei Aug . A' eler , Adlerdroaerie ._Em Haufen Dung
zu verkaufen im

Gasthaus zur Sonne .
UW AK » , gutes , 50 —60 Ztr ,

zu verkaufen
Wöschbach, Haus Nr . 109 .

Schöne 3 - 4 - Zimmerrvohnmig
am Fuße des Turmbergs (Villa :
auf l . Juli billig zu vermieten .
Näheres Rittnertftr . 31 , 1 . Stock .

Eine 2- ev 3 - Zimmerwohnung
samt Zubehör ist umständehalber
auf 1 . Juli preiswert zu ver¬
mieten . Näheres
_ Jägerstr . 4 , 1 St

2 oder 3 Zimmer Wohnung auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres bei

Chr . Bauer . Auerstr . 52 .

VvlLLUULx .
Bessere 3 -Zimmer - Wohnung in

schöner gesunder Lage auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres

Moltkestratze js , 2 St r
Moltkeftratze 13 sind schöne

3 - Zimmerwohnungen mit Balkon
und gedeckter Küchenveranda zum
Preise von ^ 38V .— per 1 . Juli
zu vermieten . Auskunft wird er
teilt daselbst im 3 Stock rechts

Hanptstr . VS (Neubau ) schöne
5 Zimmer - Wohnung , frisch her -
gerichtet , per sofort oder 1 . Juli
zu vermieten

_ Hukav May Krve».
Woynung zu vermieten

auf 1 . Juli von drei Zimmern
und Aikov mit Zubehör im 1 . Stock
in freier Lage . Näheres Blumen -
platz 5 bei Ganter _

Möbllerles Zimmer
mit separatem Eingang sofort an
Herrn oder Fräulein zu vermieten

_ Weinaarterstr . 3
Möbliertes Zimmer

zu vermieten
Lammftraste 22

ist man empfindlich . Rasch ist eine
Erfüllung da , und die Stimme iit
öfter belegt und heiser als frei . Das
lästige Gefühl der belegten Stimme
vergeht , sobald man ein paar Wildert »
Tabletten zu sich nimmt, die immer
zur Hand sein müssen und in allen
Apotheken 1 Mark pro Schachtel
kosten . Bei Erkältung lindern sie den
Hustenreiz und bringen den Katarrh
schnell zum Schwinden Niederlage in
Durlach : Adler - Drogerie Aug . Peter .

Zu Verkaufen eine schöne
Kuh mit dem 3 . Kalb
bei Gustav Popp . Mitkel -

mntsch ? Ibach . Amt Piorrbeim

Iahrrad,
verkaufen

Biömarckstr . 14 IV.

Air - litte » Komme« ?
8cdüM Lars Sacken.

Die wirksamsten Mottenschutz¬
mittel erhalten Sie in der
Mr -Droßerie
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iin Lokal .
Der Vorstand .

Kreiw . Sanitäts -Kolonne
vom Roten Kreuz .

Bei günstigem Wetter fahren wir
Sonntag de » 7 . Mai zum Be
such der Schlachtfelder von Wörth
und Weißenburg morgens mit Zug
511 Uhr hier ab . Die Teilnehmer
wollen sich schon 5 Uhr beim Bahn¬
hof einfir . den Die Mitnahme von
reichlichem Mundvorrat ist zu
empfehlen .

Die Führung .

Verwandten und Bekannten die traurige
Nachricht , daß unser lieber Vater , Groß¬
vater und Schwiegervater

Zürn

ladet ergebenst eia

Oskar Gorenflo .
Hoflieferant .

XU . Abonnements können jeder¬
zeit beginnen .^

Prelle billigst .

Mit MM L

ÄBs « rm öcke«.

Morgen Donnerstag :

Landwirt ,
Dienstag nachmittag iVe Uhr sanft ent¬
schlafen ist .

Durlach den 2 . Mai t91l .
Um stille Teilnahme bitten :

Die trauernden Kinterökieöenen .
Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag 5 Uhr statt .
Dies statt jeder besonderen Anzeige .

8e!Msn Kkböllselialt lluklsvk k.V.

Danksagung.
sl Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme an
I dem schmerzlichen Ber¬

it luste unseres lieben , un¬
vergeßlichen Kindes

ra . ri s .
sprechen wir unsern innigsten
Dank aus .

Durlach . 3 . Mai 1911 .
Die trauerndenHinterbliebenen :

Familie Mächtleu .

SchweineLeisch
wild heute ab nd 7 Uhr ausge¬
hauen bei
Abraham Sander . Pfinzstr. 72

zllielts llsmüse I

IZpsrzeliis
» !s . SchnietzWtt Kll! tuc »

per Pid .

iLugeru . Filialen.^
150 Zentner

geil . ^ llllll SM.
eine Futterschneidmaschine . eine

Rübenmühle , verschiedene Wagens
Ackergeräte , Fässer und sonstigen
Hausrat hat zu verkaufen

David Fröhlich . Gröhingen .

Wir setzen unsere verehr lichen Mitglieder hiermit in Kenntnis ,
daß am So nntag de » 7 . Mai unser diesjähriges

ürütkuungssolrisssv »
auf dem Schützenhaus stattfindet und am Sonntag den 14 . Mai
der von der Gesellschaft gestiftete Eröffnungspokal herausgeschossen wird .

Die Herren aktiven Schützen werden gebeten , sich an den regel¬
mäßigen Schießübungen vollzählig beteiligen zu wollen .

M MMMMW » l«
— Hegv . 1830 , rirrler ftcrcrtl '

Aufsicht —
nimmt Spareinlagen bis zu 20 000 auf ein Sparbuch

entgegen und verzinst solche mit

Kasse : Hauptstraße 54 , pari . , am Marktplatz . Eingang Kronenstr .

M M «
ein zartes , reines Gesicht , rosiges , jugend-
frischeS Aussehen und schönen Teint , des¬
halb gebrauchen Sie die echte
St eckenpferd -Lilienmilch . Seife

v . Bergmann S Co .. Radebeul
Pnis L St . 50 Pf . , ferner macht der

Lilienmilch - Eream Dada
rote und spröde Haut in einer Nacht weis
u. sammelweich . Tube 50 Pfg . in beiden
Apotheken .

Eiserne und hölzerne

lirrteimädil
Gartengeräte
Gartenwalzen
Rasenmäher
Pflanzen - ünger
Pftanzenspritzen re .

empfiehlt billigst

Lammstratze 23 .

Morgen ( Donnerstag ) früh :

Kesselfleisch.
Mittags jsischk Fkbkr- »»d KnrbeWiirßk.

W . Zur Sonne .

I «WM I
1 SW» - T
IW« « I

täglich rintrlffer . d.

lAigse u . ^ ilislsn . !
wshn «ng von 3 Zimmern

und Zugehör auf 1 . Kuli zu ver¬
mieten Kammstkaße 34 .

Parkettbvdan
D R W Z . Nr . 123527 .

Das Beste auf dein Gebiete von Parkettbodenreinigungsmitteln .

Keine Stahlspäne mehr!
Am hiesige « Platz bereits vorzüglich eingeführt .'

Reinigt den Boden gründlicher wie Terpentinöl . Da die vorherige
Bearbeitung des Bodens mit Stahlspänen wegfällt , müheloses und

staubfreies Arbeiten.
Verblüffender Erfolg ! Spiegelblanke Böden !

Central - Drogerie Paul Vogel .

Schlachtfest
ül st « « « zur Krarrve

Morgen (Donnerstag ) :

Schlachttag
_ Z . Löü z . Tannhäuser .

, Auch ist gutes Schweineschmalz
zu haben .

3 — 4 - Zimmei - Wohnung , mög¬
lichst mit Bad , wird von jungem
Ehepaar zum 1 . Juli gesucht .
Offerten unter Nr . 163 an dis
Expedition dieses Blattes .

» k
'

lLSvdvn »

offeriere :
grüne ' / » L f . Bier

tt lio n » w
Verschlüsse dazu

°/4 L . f . Wein

Halbweiße Vs L .f .Likör

I Vs « Sodawasser
deSgl . mit Hebelverschluß
Preise per 100 Stück ,

Quantitäten billiger .

Lkristisn Ilsen W."»«

10 -
"

2 79
I
« 1350
.. 12 -

1350
.. 15 -

10 .-
14 .50

größere

Em solider Arbeiter kann sofort
Wohnung erhalten

SPitalstrake 21.

ÄrmSMMeWtterW m t . Msi
Wechselnde Bewölkung , meist trocken ,

Temperatur wenig verändert .
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